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Möchte mal einwerfen, dass ich relativ grundsätzlich gegen diese Art von Digitalisierung bin.

Das Thema ist ein riesen Fass, deshalb ganz kurz:
- Die Umsetzung ist eine Katastrophe. "Unausgegoren" oder "auf dem Rücken der Lehrer" wäre
noch stark untertrieben.
- Auch in der Sache (!) halte ich es für fatal. Schüler, die keine Konzentration für kurze Texte
haben, sollten genau das üben und nicht mit kurzen Videoclips etc. "motiviert" werden.
- Dass Schulen neue Computer bekommen, für EDV-Räume und Lehrerzimmer, finde ich sehr
wichtig (siehe Beitrag 60, plattyplus). Aber "Laptopklassen", "Tabletklassen", digitale
Whiteboards usw. sind für mich (nicht nur, aber auch) angesichts von maroden Schulen, oder
Schulen denen es sogar an maroden Räumen fehlt, einfach nur Unsinn (bei dem sich jemand
eine goldene Nase verdient).

Wir werden sehen, wie sich das entwickelt in nächsten Jahren. Ich bin der Meinung, dass
Kollegen nicht freiwillig und unbezahlt zig Überstunden machen sollten weil unser Arbeitgeber
uns damit im Regen stehen lässt.
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